


Weingut 
Reckendorfer
2023 Allegro

16,7
   

Weingut Seher
2023 Ried  
Nussberg

Weingut Zull 
2023 Schrattenthal

Respiz-Hof Kölbl
2023 Ried  

Himmelreich

Weingut  
Ruttenstock

2023 Ried  
Reipersberg

Weingut Schneider      
2023 Classic

Weingut Epp-
Krottendorfer

2023 Weinviertel

Weingut 
Stich-Gaismayer

2023 Ried Hamert

16,2 16,2 16,1

16,1 16,0 15,9 15,8
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Weinviertel
DAC Klassik

Verkostung – Weinviertel DAC

Aus dem Osten wirkt das kontinental-
pannonische Klima ein, aus dem Süden 
gibt es mediterrane, aus dem Westen 
atlantische Einflüsse; dazu kommt kalte 
Luft aus dem Norden. Je nach Lage 
sorgen diese Einflüsse für unterschied-
liche Zonen. Im Nordwesten um Retz 
etwa ist die Temperatur etwas gemäßig-
ter bei knapp 2000 Sonnenstunden und 
unter 500 Millimeter Niederschlag, um 
Poysdorf im Osten gibt es am meis-
ten Sonne, aber auch Regen bei etwas 
höherer Durchschnittstemperatur, noch 
etwas wärmer ist es dafür im Süden um 
Wolkersdorf.

Solide Klassiker, exzellente Spitzen
Bei der jüngsten Vinaria Verkostung von 
Herkunftsweinen aus dem Weinviertel 
standen klassische Vertreter aus dem 
Jahrgang 2023, Reserven von 2023 und 
2022 sowie Große Reserven von 2022 
und älter auf dem Prüfstand. Eingereicht 
wurden insgesamt knapp 180 Weine, 
wovon fast 65 Prozent aus dem Jahrgang 
2023 stammten, gut 15 Prozent stamm-
ten von 2022, neun Prozent von 2021 und 
lediglich ein paar Vertreter von 2020 und 
2019. Damit war ein beeindruckender 
Überblick über die Vielfalt des Gebiets, 
aber auch über die jeweiligen DAC-Inter-
pretationen der Winzer gegeben.

Die Verkostung war durchaus er-
freulich, auch wenn nicht alle Vertreter 
überzeugen konnten. Dabei sollte man 
bedenken, dass die Jahrgänge sehr unter-
schiedlich waren. Überwiegend positiv 
war das Bild der Weine aus dem jüngsten 
Jahrgang, 2023, die fast durchwegs rein-
tönig und sortentypisch waren. Gerade 
im klassischen Bereich war die Anzahl 
von animierenden, würzig-fruchtigen 
Vertretern besonders hoch. Bemerkens-
wert war die Dichte an 2022ern in der 
Spitzengruppe bei den Reserve-Wei-
nen. In diesem Jahrgang gab es ja nach 
Phasen großer Trockenheit und Dürre im 

Sommer herbstliche Regenfälle. Diese 
fielen in einigen donaunahen Regionen 
allzu reichlich aus, was jedoch auf viele 
Subgebiete des Weinviertels nicht zutraf. 
Gerade die Trauben für Reserve-Weine 
hatten dort im Herbst noch die Möglich-
keit voll auszureifen, und so ergab sich 
eine hohe Dichte an exzellenten Ver-
tretern, die teils ihren Vorgängern aus 
dem tollen Jahr 2021 ebenbürtig waren. 
2020 wiederum war eher kühl und teils 
feucht, insgesamt ein etwas schlanke-
rer Jahrgang, 2019 dafür kraftvoll und 
strukturiert.

Unter den klassischen mittelgewichti-
gen Herkunftsweinen konnte sich bei 
dieser Verkostung der bemerkenswerte 
Allegro von Reckendorfer aus Ollersdorf 
deutlich an die Spitze der Kategorie 
setzen – eine beeindruckende Leistung. 
Mit einem halben Punkt Abstand folgten 
die ebenfalls hochklassigen Vertreter der 
Weingüter Seher aus Platt und Zull aus 
Schrattenthal. Knapp dahinter reihten 
sich der Respiz-Hof Kölbl und das Wein-
gut Ruttenstock vor den Weingütern 
Schneider, Epp-Krottendorfer und Stich-
Gaismayer ein. Besonders erfreulich 
war hier der Mix aus renommierten und 
weniger bekannten Weingütern.

Die Weine aus den Kategorien Wein-
viertel Reserve und Große Reserve 
haben hinsichtlich Kraft und Substanz 
fraglos jede Menge zu bieten – auch im 
Vergleich zu berühmten Herkünften. 
Dennoch ist der Ausbau nicht bei allen 
Weinen komplett nachvollziehbar – teils 
gab es (allzu) reichlichen Holzeinfluss 
oder hartnäckige Malolaktik-Noten, 
fallweise fehlte es bei barocker Opulenz 
etwas an Struktur und Vitalität, teils 
wirkten dadurch die Weine reifer, als sie 
an Jahren waren. Hier wäre in manchen 
Fällen weniger mehr.

Dennoch gab es in dieser Kategorie 
reichlich sehr gute bis ausgezeichnete 
Weine – es kam zu einem Jahrgangs-

match zwischen 2022 und 2021, das 
ersterer Jahrgang für sich entscheiden 
konnte. Herausragend war der Rieden-
wein Kronberg vom Weingut Setzer aus 
Hohenwarth, der sich insgesamt und 
damit auch im Setzer’schen Quartett 
aus lagenreinen Reserven an die Spitze 
setzen konnte. Marginal dahinter lag die 
tolle Ried Steinberg Reserve 2022 von 
Julius Klein aus Pernersdorf. 

Es folgten jeweils mit Minimalab-
stand vom Platter Weingut Seher die 
Neue Zeit Nr. 7 Große Reserve 2021 vor 
dem einzigen 2023er im Top-Ranking – 
Gschweichers Ried Kellerberg Reserve 
– und der Reserve Ried Galgenberg 2021 
vom Winzerhof Stift, beides Weingüter 
aus Röschitz. Hans Setzer konnte mit 
Große Reserve wie auch Reserve aus 
der Ried Laa zwei weitere Vertreter im 
absoluten Spitzenfeld unterbringen. Mit 
der Weinhandwerkerei Seymann gab es 
das erste neue Gesicht – Grüner Mann 
Reserve kämpfte sich erfolgreich durch 
alle Vorverkostungen und zeigte eine 
super Leistung im Finale. Gleich dahin-
ter platzierte sich ein Weingutsquartett 
aus Hindler, Seher und Klein sowie dem 
Aufsteiger Ruttenstock vor zahlreichen 
weiteren hochwertigen Vertretern.

Besonders hervorzuheben sind die 
Leistungen der Weingüter Setzer, Klein 
und Seher sowie Ruttenstock, die jeweils 
mehrere Weine in den Top-Listen plat-
zierten. •
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Weingut Setzer
2022 Ried 
Kronberg 
Reserve

Julius Klein
2022 Ried 
Steinberg 

Reserve

Weingut Seher
2021 Neue Zeit 

Nr. 7 Große 
Reserve

Weingut 
Gschweicher

2023 Ried 
Kellerberg 

Reserve

Winzerhof Stift
2021 Ried 

Galgenberg 
Reserve

Weingut Setzer
2022 Ried Laa 
Große Reserve

Familie Seymann – 
 Die Weinhand-

werkerei
2021 Grüner 

Mann Reserve

Weingut Hindler
2022 Ried Öhlberg 

Reserve

Weingut 
Ruttenstock

2022 Ried  
Galgenberg  

Reserve

Weingut Seher
2022 Ried  

Obermarkers-
dorfer Feuerberg 

Reserve

Julius Klein
2021 Ried  

Steinberg Reserve

17,0 16,9 16,8 16,7 16,6 16,5 16,4 16,3

16,3 16,3 16,3

                      

      

Wine by  
S. Pratsch
2022 Ried  
Steinberg  

Große Reserve

Weingut Setzer
2022 „8000“ Ried 

Laa Reserve

Leo & Dagmar 
Wunderer 

2022 Reserve vom 
Sandstein

Weingut Jordan
2021 Alte Reben 

Reserve

 Winzer Jassek
2019 Best of Ried 
Schatzberg Große 

Reserve

16,0 16,0 16,0 16,0 16,0

          

Weinviertel
DAC Reserve & 
Große Reserve
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